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Weil der Mensch Verstand hat, darum sucht er die Dinge auch nach ih-
rer Art und Natur zu begreifen, Wesen und Bestimmung zu erforschen, 
er will darüber mögliche Klarheit haben, er sucht sich entweder selbst 
darüber aufzuklären, oder andere leiten ihn zu dieser Aufklärung an.“ 
               Adolph Kolping 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
mit diesem Programm legen Ihnen die Kolpingsfamilien in der Stadt 
Köln und das Kolping-Bildungswerk Diözesanverband Köln ein breit 
gefächertes Veranstaltungsangebot vor. Lernen Sie die angenehme At-
mosphäre in der Kolpingsfamilie kennen, die Weiterbildung und Erfah-
rungsaustausch in starkem Maße beinhaltet. Neben dem in diesem Heft 
abgedruckten Bildungsprogramm haben alle Kölner Kolpingsfamilien ein 
vielfältiges Angebot an geselligen Veranstaltungen. 
 
Gerne sendet Ihnen die in Ihrem Wohnbereich arbeitende Kolpingsfami-
lie das jeweils aktuelle Programm zu. 
 
Wir laden Sie zu allen Veranstaltungen herzlich ein 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Detlef Osterwind, Bezirksvorsitzender 
 
 
Das Kolping-Bildungswerk ist vom Kultusminister von Nordrhein-
Westfalen als Einrichtung der Weiterbildung anerkannt. 

 
Eines jeden Leben ist voll Gelegenheiten, Gutes zu tun, man sieht es 
nur gewöhnlich nicht eher ein, als bis es zu spät ist.   
                                                                                 Adolph Kolping 
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Veranstaltungen des Bezirksverbandes 
verantwortlich: Detlef Osterwind 
    Carl-Leverkus-Str. 8, 51373Leverkusen 
    Tel.: 0214/3102605      
    Mail: rusu.osterwind@t-online.de 
 
Veranstaltungsort: Kolpinghaus International 
    St. Apern Str. 32, 50667 Köln 

Klostergespräche: 
  
16.07.2008 

Seinen Glauben kann man um so mehr lieben, 
je tiefer man ihn versteht. Deshalb darf ich 
Sie herzlich einladen zum „Klostergespräch“ 
im Minoritenkloster, Tunisstr. 4, im Pfarrsaal 
(2. Etage). Glaubens- und Lebenserfahrungen 
wollen wir im Gespräch miteinander bedenken. 
An jedem Abend werden in sich abgeschlosse-
ne Themen behandelt. 
Sechs Abende - jeweils am dritten Mittwoch 
im Monat 

19.30 – 22.00 Uhr 

 05. 7.51 Ref.: Pater Gabriel Weiler, OFM, Be-
zirkspräses 
  

14.08.2008 
  

Vorsitzendenkonferenz – die Rolle der Kol-
pingsfamilien im Konzept „Zukunft gestalten – 
Glaube entfalten“ 19.30 – 22.00 Uhr 

 05.  7.52 Ref.: angefragt 
  

14.11.2008 Kolping als Anwalt der Familien? Der Miniclub 
der Kolpingsfamilie Köln-Dellbrück stellt sich 
vor. 

09.00 – 17.00 Uhr 

05. 3.53 Ltg: Karl-Willi Barden 
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Kolpingsfamilie Köln-Brück 
verantwortlich: Robert Braun 
    Lehmbacher Weg 23, 51109 Köln 
    Tel.:  0221/84 49 19 
    Mail: Robert.Braun.de@t-online.de 
    www.kolping-brueck.de 
Veranstaltungsort: Pfarrzentrum St. Hubertus 
    Olpener Str. 954, 51109 Köln 

03.07.2008 Kunsthandwerkliches Basteln. 
Kreationen mit Naturmaterialien. 
17 Abende, jeweils donnerstags 

18.30 – 20.45 Uhr 

0560. 4.51 Ref.: Erika Stadler 
  

04.07.2008 Badminton mit Jugendlichen 
Einübungen von Grundtechniken und Spiel. 
13 Abende, jeweils alle 14 Tage freitags 

19.30 – 20.30 Uhr 

0560. 3.52 Ref.: Gerd Fischer 
  

11.07.2008 Badminton Grundkurs Erwachsene 
12 Abende, jeweils alle 14 Tage freitags 19.30 – 20.30 Uhr 

0560. 3.53 Ref.: Robert Braun 
  

25.08.2008 Projekt Kolumbien 
20.00 – 22.00  Uhr Wie sieht unsere Arbeit mit der Gemeinde 

für das Projekt Kolumbien in der Zukunft 
aus? 

0560.6.54 Ref.:    Robert Braun 
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11.08.2008 Rückenprobleme? 
Wirbelsäulen – Gymnastik 
18 Nachmittage, jeweils montags 

15.30 – 16.30 Uhr 

0560. 3.55 Ref.: Anette Braun 
 

08.09.2008 Von Köln in die Welt – Kolping International 
1849  -  1968   -  2008 20.00 – 22.00 Uhr 

0560. 7.56 Ref.: Hubert Tintelott, Generalsekretär 
Kolping International 

12. – 14.09.2008 Wochenende Väter Kinder 
Ritterspiele mit Schild und Schwert. 18.00 – 17.00 Uhr 

0560. 3.57 Ref.: Erlebnispädagoge angefragt 
  

22.09.2008 Neu in der Gemeinde! 
Neue Gemeindemitglieder werden über die 
Kolpingarbeit vor Ort informiert. 

20.00 – 22.00 Uhr 

0560. 2.58 Ref.: Renate Hanke 
  

18.10.2008 Besuchsdienst in der Gemeinde! 
Info und Schulung zum Besuchsdienst in der 
Gemeinde. 

10.00 – 16.00 Uhr 

0560. 2.59 Ref.: Caritas angefragt 
  

24.11.2008 Ökumenische Gemeinschaft TAIZE 
Geschichte und Gegenwart 20.00 – 22.00 Uhr 

0560. 7.60 Ref.: Pastoralreferent Gregor Schwelm 
  

06.-12.12.2008 Advent – Zeit, die gut tut 
Bildungstage im Haus Zauberberg, Pfronten 
Anmeldung: H.P. Ferger Tel. 84 35 72 
Sonderprogramm kann angefordert werden. 

8.00 – 20.00 Uhr 

0560. 7.61 Ref.: H.P. Ferger 
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14.12.2008 St. Pantaleon eine bedeutende Kirche des 
10. Jahrhunderts. Von den Gräbern des 
Erzbischof Bruno I und der Kaiserin The-
ophanu, über den einizigen in Köln erhalte-
nen Lettner des Mittelalters zum ältesten 
erhaltenen Orgelgehäuse Kölns. Führung. 
  

14.00 – 16.00 Uhr 

0560. 7.62 Ref.: H. Schönenkorb 
 

11.08. 2008 Wasserski 
07.09 - 08.09. One Night Stand mit Gott 

07.09. - 9.09. Erlebniswochenende 
15.09.   Herbstdiözesankonferenz 

26.10. - 28.10. Gruppenleitergrundkurs (1. Teil) 
16.11. - 18.11. Gruppenleitergrundkurs (2. Teil) 

23.11. - 25.11. Mädchen-Wohlfühl-Wochenende 
 

Informationen und Anmeldung bei 

Kolpingjugend Diözesanverband Köln 
Steinkopfstr. 11-13, 51065 Köln 

Telefon: 0221 - 2 83 95 20 
              0221 - 2 83 95 21 
Telefax: 0221 - 2 83 95 29 
jugend@kolping-koeln.de 

www.kolpingjugend-dv-koeln.de 

Kolpingjugend Diözesanverband 
Köln 

Die Kolpingjugend Diözesanverband Köln ist ein Kinder- und Jugendverband mit ca. 
1000 Mitgliedern in den Alterstufen 0 bis 30 Jahren. Für uns heißt Kolpingjugend-Arbeit 
Verantwortung für sich selbst und andere zu übernehmen, voneinander lernen und Ge-
meinschaft erleben. Wir haben Spaß an der Jugendarbeit und freuen uns über jeden, der 
unsere Angebote in Anspruch nimmt oder sich bei uns engagiert. 
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Kolpingsfamilie Köln-Dellbrück 
verantwortlich: Karl-Willi Barden, Vinzenz-Feckter-Str. 22 
    51469 Bergisch Gladbach 
    Tel.:  02202/57144 FAX 02202/246725 
    Mail: Kolping.Koeln-Dellbrueck@netcologne.de 
    www.kolping-koeln.dellbrueck.de 
Veranstaltungsort: Kolpingraum 
    Thurner Str. 4, 51069 Köln 

01.07.2008 Sicherheitsvorkehrungen für Senioren 
  15.00 – 17.30 Uhr 

0570. 9.51 Ref.: Natalie Kohn, Polizei Köln 
  

05.08.2008 Leben und Wirken der „Weißen Schwes-
tern  von Afrika“ in Mwanga /Tansania 15.00 – 17.30 Uhr 

0570. 7.52 Ref.: Sr. Rita Schrenk 
  

25.08.2008 
19.30 - 22.00  Uhr 
0570. 7.53 
  
02.09.2008 

Bräuche im Laufe des Kirchenjahrs - 
ihr Ursprung und Bedeutung 
Ref.:    Pfr. Prof. Hans Günter Saul, Rös-
rath 
  
Kräuterweihe - Heilpflanzen aus der Apo-
theke Gottes 

15.00 – 17.30 Uhr 

0570. 9.54 Ref.: Irene Kossack, Köln 
  

Der Mensch muss einen bestimmten Zweck ins Auge fassen und 
dann mit allen Kräften darauf losarbeiten.            Adolph Kolping 
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15.09.2008 Kinder stark machen – Wie helfen wir Kin-
dern altersgemäße Lebensaufgaben zu 
bewältigen u. mit Krisen umzugehen? 

20.00 – 22.30 Uhr 
  

0570. 3.55 
Pfarrheim an 
St. Joseph 
  

Ref.: Hans – Josef Neu, Siegburg 
Soz. Päd. und Familientherapeut 
Anmeldung erforderlich, KW Barden 
Kostenbeitrag 3,-€ 

  
07.10.2008 

  
Salvador de Bahia - 
1. Hauptstadt Brasiliens 15.00 – 17.30 Uhr 

0570. 4.56 Ref.: Irene Kossack, Köln 

27.10.2008 Neurologische Krankheiten im Alter - Ur-
sachen und Bekämpfungen, Wandel der 
Krankheiten von der Jugend zum Alter 

19.30 – 22.00 Uhr 

0570. 9.57 
Pfarrheim an 
St. Joseph 

Ref.: OA Dr. Ulrich Liebetrau 
Neurologische Klinik Merheim 

  
04.11.2008 

  
Märchen deuten und verstehen 

15.00 – 17.00 Uhr 
0570.4.58   

  
Ref.: Annegrit Caspar, Köln 

  
17.11.2008 Wird Europa heidnisch? - 

Stirbt der christliche Glaube aus? 19.30 - 22.00 Uhr 

0570. 4.59 Ref.: Präses Helmut Brombach, Diakon 
  

02.12.2008 Weihnachtsbräuche in Europa 
  15.00 – 17.30 Uhr 

0570. 7.60 Ref.: Irene Kossack, Köln 
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08.12.2008 „Macht hoch die Tür, die Tor macht 
weit“  Besinnliches im Advent 19.30 – 22.00 Uhr 

0570. 7.61 
  

Ltg.: Karl - Willi Barden 

Kinderspaß im Kolping MiniClub Dellbrück e.V. 
 
Der Club für Kinder im Alter von zwei bis drei Jahren startete 
vor 6 Jahren in den Räumen des Pfarrheims der kath. Kirchenge-
meinde St. Joseph und St. Norbert in Köln - Dellbrück, Thurner 
Strasse 10. Seitdem ist das eine beliebte Adresse, wenn schon früh 
damit begonnen werden soll, erste Lösungsprozesse von den Eltern 
zu vollziehen und soziales Verhalten zu erlernen. Die Eltern bestä-
tigen, dass der Club eine gute Vorbereitung auf die anschließende 
Kindergartenzeit ist. 
 
Inzwischen sind schon über 200 Kinder in den Genuss des Kolping 
MiniClubs gekommen. Hier singen, spielen und basteln rund 30 
Kinder in zwei Gruppen, an je zwei Vormittagen in der Woche. 
 
Dank der Großherzigkeit der angrenzenden Eigentümer, die dem 
MiniClub kostenlos jeweils einen Teil ihrer Grundstücke überließen, 
steht inzwischen auch ein schöner, großer Spielgarten mit Sand-
kasten, Gartenhäuschen und Spielgeräten, seit diesem Frühjahr 
auch eine neue, große „Vogelnestschaukel“, zur Verfügung. Die 
Betreuerinnen organisieren zusätzlich zu ihrer Betreuungsarbeit – 
mit Unterstützung der Eltern – regelmäßige Feiern zu Brauch-
tumstagen. So kommt St. Martin persönlich in die Gruppen; ebenso 
ist der Nikolaus ein gern gesehener Gast. Zu Weihnachten bringen 
die Kinder selbst gebastelte Kalender zur Bescherung mit nach 
Hause, auf die sie (und die Betreuerinnen) besonders stolz sein kön-
nen. 
 
Karneval wird mit allen zusammen in Kostümen gefeiert. Vor 
den Sommerferien findet die große Abschiedsfeier statt, bei der die 
Kinder, die in den Kindergarten kommen, verabschiedet werden. 
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Zur Betreuung hat der 
MiniClub insgesamt 3 
Mitarbeiterinnen einge-
stellt, die jeweils zu 
zweit den Kindern zur 
Ver fügung  s tehen . 
Daneben unterstützen 
die Eltern, wo immer nö-
tig und möglich den Mi-
niClub, z.B. bei der Er-
richtung des Gartenhau-
ses, bei kleineren Repa-
raturen, beim Austausch 

des Sandes  oder dem wöchentlichen Rasenmähen. 
 
Geleitet wird der Miniclub von einem Vorstand und Beisitzern, die 
auf der jährlichen Mitgliederversammlung gewählt werden. Der-
zeit teilen sich Gudrun Forst, Britta Beck, Andrea Mückl und Hel-
ga Meier-Reinhold die ehrenamtliche Vorstandsarbeit. Unter-
stützt wird die Arbeit vom Vorsitzenden der Kolpingsfamilie 
Köln - Dellbrück, Karl - Willi Barden. Die Finanzierung des Mini-
clubs erfolgt hauptsächlich durch Elternbeiträge und Spenden. 
Hier gilt ein besonderer Dank der Kölner Bank EG - Dellbrücker 
Volksbank mit ihrer Aktion „miteinander -füreinander“ 
 
Wie beliebt die Einrichtung „Kolping MiniClub Dellbrück e.V“. ist, 
zeigt die Warteliste, auf der für das Jahr 2008/2009 mehr als 50 
Kinder standen. 
 
Kontakt: 
Montag bis Fr von 9 -16 Uhr, Tel. Andrea Mückl 0221/68009009 
Miniclub-dellbrueck@netcologne.de 

Durch die generationenübergreifende Arbeit ergibt sich die beson-
dere Chance, dass Jugendliche und Erwachsene sich gegenseitig als 
Partner für ihre Arbeit gewinnen. Partnerschaftliche Zusammen-
arbeit bewirkt eine stetige Weiterentwicklung für unsere Gemein-
schaft.                                Leitbild des Kolpingwerkes Deutschland 
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Kolpingsfamilie Köln-Deutz-St. Heribert 

verantwortlich: Werner Bea 
    Alter Mühlenweg 61, 50679 Köln 
    Tel.:  0221/88 45 51  
      
 
Veranstaltungsort: Kolpinghaus, Theodor-Hürth-Str. 2-4,  
    50679 Köln 

25.08.2008 Kolumbien — ein Land im Umbruch 
Projekte des Intern. Kolpingwerkes 
  

20.00—22.30 Uhr 

0580. 6.51 Ref.: Bernd Hillebrand 
  

15.09.2008 Von der Rebe zum Wein 
- ein kleines Weinseminar 20.00—22.30 Uhr 

0580. 4.52 Ref.: Herr Schmitz 
  

22.09.2008 
  
 

Kleidersammlung Brasilien — Was passiert 
mit den Kleidern und beeinträchtigen wir 
damit die einheimische Wirtschaft? 
  
 

20.00 - 22.00   Uhr 

0580. 6.53 Ref.: Frau Baumgarten 
  

 
Die Religion ist die höchste Gabe des Himmels, durch sie ist der 
Mensch - Christ - das was er ist.                               Adolph Kolping 
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6.10.2008 Besichtigung und Führung durch das neue 
Diözesanmuseum 15.00 - 17.30 Uhr 

  
0580. 7.54 

 
Ref.: angefragt 

20.10.2008  Erben und Vererben 

20.00 —22.00  Uhr 

0580 3.53 Ref.: Rechtsanwalt Andreas Schüller 

17.11.2008 Auf der Flucht aus der ehemaligen DDR 

20.00 – 22.00 Uhr 

0580. 6.56 
 

Ref.: Michael Schwerg 

 01.12.2008 Reisebericht aus dem Fjordland Norwegen 

15.00 – 17.00 Uhr 

0580.4.57   
  

Ref.: Ursula Wienands 
  

Weltgebetstag 
 
Am 27.10.1991 wurde Adolph Kolping selig gesprochen. Diesen Tag 
begehen die Kolpingsfamilien in aller 
Welt als Weltgebetstag des Verbandes. 
Damit bringen sie die weltweite Ver-
netzung im Internationalen Kolping-
werk zum Ausdruck. Jedes Jahr wird 
ein Gottesdienstentwurf in einem 
Land ausgearbeitet. Auch dadurch 
zeigt sich die weltweite Verbunden-
heit. Die Kölner Kolpingsfamilien la-
den zum Gottesdienst in die Minori-
tenkirche ein. Die Messfeier beginnt 
um 19.00 Uhr. 
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18.08.2008 Maria – Muttergottes im Jahr der Kirche 

19.45- 21.15 Uhr 

0590.  7.51 Ref.: Heinrich Lammers 
  

01.09.2008 Wir besuchen den Deutzer Friedhof – 
Information über neue Bestattungsformen. 18.00 Haupt-

eingang,Allerse
elenstr. 

Uhr 

0590. 7.52 Ref.: angefragt 
  

15.09.2008 Baum des Jahres „Walnussbaum“ 

19.45 – 21.15 Uhr 

0590. 4.53 Ref.: Heinrich Lammers 
  

20.10.2008 Besuch bei unseren Nachbarn „Brüssel und 
Brügge“ 19.45 – 21.15 Uhr 

0590. 6.54 Ref.: Alfons Wunsch 
  

Kolpingsfamilie Köln-Deutz-St. Urban 
verantwortlich: Margarethe Hanisch 
    Theodor-Brauer-Str. 35, 51063 Köln 
    Tel.: 0221/811159 
      
 
Veranstaltungsort: Pfarrsaal St. Urban 
    Ulitzkastr. 5, 51063 Köln 

Man kann die Augen schließen und die Sonne am Himmel leug-
nen, das heißt nicht sehen wollen. Ob sie deshalb nicht da ist.   
                                                                                 Adolph Kolping 
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03.11.2008 Die ältesten Bäume Deutschlands 

19.45 – 21.15 Uhr 

0590.  4.55 Ref.: Maria und Heinz Jonas 
  

17.11.2008 Christliche Spiritualität im Alltag 

19.45 – 21.15 Uhr 

0590. 7.56 Ref.: Diakon Klaus Bartonitschek 
  

 
 

Eine Einrichtung der Kölner Kolpingsfamilien in Zu-
sammenarbeit mit dem Kolping-Bildungswerk Köln 
Spendenkonto:  
Kolping Bezirksverband Köln 
Konto: 7615237013 bei Kölner Bank BLZ: 37160087 

Mülheimer Jugendbüro 
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Kolpingsfamilie Köln-Ehrenfeld  
verantwortlich: Rita Oppenheuser-Avari 
    Karlrobert-Kreiten-Str. 10, 50825 Köln  
    Tel.:  0221/59 15 75 
     
 
Veranstaltungsort: Kolpinghaus Ehrenfeld 
    Fröbelstr. 20, 50823 Köln 

01.07.2008 Gymnastik und Seniorentänze  
25 Nachmittage  jeweils dienstags  
(bis 16.12.08) 14.00 – 15.00 Uhr 

0610. 3.51 Ref.: Frau Heidi Matheis, Köln 
  

21.08.2008 Besichtigung Moschee Köln-Ehrenfeld 
Treffpunkt Venloer Str./Ecke Innere Kanal-
straße 14.30 – 17.00 Uhr 

0610. 7.52 Ref.: Moschee-Mitarbeiter 
  

22.10.2008 Besichtigung des WDR in Köln 
Treffpunkt Wallrafplatz 

15.00—17.00 Uhr 

0610. 5.53 Ref.: angefragt 
  

07.11.2008 „Frühling in Andalusien“ 
Dia-Tonbildschau 

20.00—22.00 Uhr 

0610. 4.54 Ref.: Werner Klockner, Oberwesel 



- 19 - 

 

25.11.2008 Besinnung im Advent 

16.00—17.30 Uhr 

0610. 7.55 Ref.: Bezirkspräses Pater Gabriel Weiler 

Ein Stück mehr Lebensqualität 
 

Magnetfeld Resonanz Stimulation 
die Frischzellen Kur für alle Organe 

mit Herzratenvarianzmessung, Farblicht- und Klangstimulation 
 

Gesundheit und Vitalität für die ganze Familie 
Prophylaxe, Therapiebegleitung, Trainingsoptimierung 

 
Fachberatung, Gerätevorführung, Miete und Verkauf 

 
Josef Schneider 

50937 Köln    Wilh. Waldeyer Str. 12 
Tel/Fax: 0221 415175   LIS.Schneider@gmx.de 

(im Hauptberuf: Kassierer in der KF Sülz-Klettenberg) 
 

Wallfahrt zum Kolpinggrab 
 

Als Adolph Kolping 1865 gestorben war, wurde er auf dem Kölner 
Melatenfriedhof beerdigt. Auf den dringenden Wunsch der Mit-
glieder des Gesellenvereins wurde er einige Monate später in die 
Minoritenkirche umgebettet. Seitdem ist die Grabeskirche Wall-
fahrtsziel der Gesellenvereine und der sich daraus entwickelnden 
Kolpingsfamilien. Für viele ist es selbstverständlich, regelmäßig 
das Grab Adolph Kolpings zu besuchen und dort zu beten. Die Köl-
ner Kolpingsfamilien laden regelmäßig im Januar zur gemeinsa-
men Wallfahrt ein. Die Wallfahrtsgottesdienste beginnen am 
04.01.2009 und 11.01.2009  jeweils um 09.00 Uhr.  
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Kolpingsfamilie Köln-Höhenhaus   
verantwortlich: Helmuth Hoffmann 
    Tulpenweg 51, 51061 Köln 
    Tel.:  0221/637219 
    Mail: helmuth-hoffmann@kolping-hoehenhaus.de 
    www.kolping-hoehenhaus.de  
Veranstaltungsort: Jugendheim St. Johann Baptist 
    Im Weidenbruch 117, 51061 Köln 

12.08.2008 Fit und mobil im Alter. 
Anmeldung erforderlich! Tel.: 63 86 01 14.30 – 17.00 Uhr 

0630. 3.51 Ref.: Christa Donath 
  

12.08.2008 Afghanistan. 
 Militärseelsorge in einem Kriesengebiet. 
  

20.00 – 22.30 Uhr 

0630. 7.52 Ref.: Pfr. Benno Porovne 
  

30.08.2008 Eine besondere Wallfahrt. 
Anmeldung erforderlich! Tel.: 63 72 19 

  

09.00 – 17.00 Uhr 

0630. 7.53 Ref.: Horst Scheld 
  

16.09.2008 Gesunde Ernährung und Bewegung. 
Anmeldung erforderlich! Tel.: 63 86 01 14.30 – 17.00 Uhr 

0630. 3.55 Ref.: Christa Donath 
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16.09.2008 Workcamp in Thailand. 
Erfahrungsbericht. 
  

20.00 – 22.30 Uhr 

0630. 4.56 Ref.: Edith Roeseling 
  

Kölner Kolpingsfamilien 
 
In Köln arbeiten 23 Kolpingsfamilien in den unterschiedlichsten 
Stadtteilen. In ihnen finden sich Frauen, Männer, Kinder und Ju-
gendliche. Die Programmangebote der Kolpingsfamilien sind viel-
fältig. Sie reichen von Bildungsveranstaltungen zu den verschie-

densten Themen über gemeinsa-
mes Gebet bis zu geselligen Ver-
anstaltungen. 
 
Die Kolpingsfamilien sind im 
Kolpingwerk miteinander ver-
bunden. Besuche, gegenseitige 
Hilfe, gemeinsame Veranstaltun-
gen und regelmäßiger Austausch 
erhalten und vertiefen die Kon-
takte. Durch die verschiedenen 
Zusammenschlüsse ist unser Ver-
band auf örtlichen, nationalen 
und internationalen Ebenen eine 
wichtige gesellschaftliche und 
politische Kraft, die an maßgeb-

lichen Entscheidungen beteiligt ist. 
 
Neben den Kolpingsfamilien bieten Einrichtungen wie die Jugend-
berufshilfe, das Kolping-Familienferienwerk oder die Bildungswer-
ke der Diözesanverbände praktische Lebenshilfe. 

 

Selig wird, wer den guten Willen dazu hat. Also hängt es vom 
Menschen ab, von seiner Tätigkeit. 
                                                                                 Adolph Kolping 
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Kolpingsfamilie Köln-Merheim  
verantwortlich: Franz-Josef Rücker 
    Hohensyburgstr. 27a, 51109 Köln 
    Tel.:  0221/69 36 06 
    Mail: FranzJRücker@aol.com 
 
Veranstaltungsort: Pfarrheim St. Gereon 
    Von-Eltz-Platz 8, 51109 Köln 

10.08.2008 
08.00 - 18.00 Uhr 
0665.4.01 

Xanten von der Römerzeit bis heute         *)            
Busfahrt nach Xanten mit Führung durch den 
Archäologischen Park                Treffpunkt:  
8.00 Uhr Gaststätte “Ahle Kohberg“, Rück-
fahrt: 18.00 Uhr 
Kosten: 17,- € Erwachsene, 
Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre: frei 
  

25.08.2008 
17.00 - 19.00 Uhr 
0665.6.02 

Kölnische Stadtgeschichte:                      *)
Die Ulrepforte, „Ühlepooz“, 
Besichtigung  mit Führung 
Referent:  Caspar Schiffer 
Treffpunkt:  16.00 Uhr KVB - Haltestelle                
Merheim, 17.00 Uhr vor Ort 

  
22.09.2008 
15.45 Uhr 
0665.7.04 

Der Glaube wieder im Gespräch:                   
Der Jakobsweg, Teil 1 von Köln bis Conques 
Referent: Hermann-Josef Engeländer 
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13.10.2008 
17.00 Uhr 
0665.9.05 

Geologisches Institut der Universität      *) 
zu  Köln: 
Führung durch die geologische Sammlung 
Referent: Dr. Michael Grigo 
Treffpunkt:  16.00 Uhr KVB - Haltestelle 
Merheim, 17.00 Uhr vor Ort 
  

10.11.2008 
19.00 Uhr 
0665.4.06 

„Ne Spaziergang durch Kölle Teil 2“,                  
ne kölsche Ovend, Heiteres und Besinnliches 
über das Kölner Brauchtum 
Leitung: Christine Wendt und Heinz Breuer 
  

24.11.2008 
0665.6.07 

„Paul Gerhard“ 
 - Leben und Werk - 
Referent: Pfarrer Prof. Dr. Köber, 

 *)  Voranmeldung erforderlich (Tel.: 0221/69 36 06)                      
oder per E-Mail: kolping@st-gereon-merheim.de 
 **) Nähere Informationen und Voranmeldung (Tel.: 0221/89 31 11) 
  

Kleidersammlung 

 
Zweimal im Jahr sammeln die 
Kölner Kolpingsfamilien Klei-
dungsstücke. Die Gegenstände 
werden nach Brasilien trans-
portiert und über heimische 
Kolpingsfamilien an die Bevöl-
kerung weitergegeben. Nächs-
ter Sammlungstermin  ist der 
20.09.2008. Die einzelnen Kol-
pingsfamilien informieren 
rechtzeitig über weitere Einzel-
heiten. 
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Kolpingsfamilie Köln-Ostheim  
verantwortlich: Heinrich Simons 
    Zehnthofstr. 54, 51107 Köln 
    Tel.:  0221/890 16 57 
    Mail: heinrich.simons@online.de 
    www.kolping-ostheim.de 
Veranstaltungsort: Jugendheim St. Servatius 
    Servatiusstr. 4, 51109 Köln 

13.08.2007 Berufe stellen sich vor, „Der Diakon“ 
Vortragsabend im 
Jugendheim St. Servatius 

19:30 – 22:00 Uhr 

0770. 2.51 Ref.: Herr Dr. Holger Bade 
  

10.09.2007 Ostheimer Tagesthemen, 
neues aus Stadtteil und Pfarrei 
Jugendheim St. Servatius 

19:30 – 22:00 Uhr 

0770. 6.52 Ref.: Heinrich Simons 
  

15.10.2007 Senioren im Straßenverkehr – Vortragsabend 
im Jugendheim St. Servatius 19:30 – 22:00 Uhr 

0770. 9.53 Ref.: Frau Nathalie Kohn (POK) 
  

22.10.2007 Kunst des 19. Jahrhunderts, 
Führung durch das Wallraf-Richartz-Museum, 
Fondation Corboud 

16:00 – 19:00 Uhr 

0770. 4.54 Ref.: Frau Gudrun Spannagel 
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alle Termine ohne Gewähr, es gilt das aktuelle Monatsprogramm 
 
*)  Für diese Veranstaltungen ist eine Voranmeldung erforderlich 

12.11.2007 Kirche in den Medien – Vortragsabend im 
Jugendheim St. Servatius 19:30 – 22:00 Uhr 

0770. 5.55 Ref.: Pater Dr. Hermann-Josef Burbach 

KOLPING in zwölf Sätzen 
 
Wir laden ein und machen Mut 

zur Gemeinschaft. 

Wir handeln im Auftrag Jesu 

Christi. 

Wir nehmen uns Adolph Kolping 

zum Vorbild. 

Wir sind in der Kirche zu Hause. 

Wir sind eine generationenüber-

greifende familienhafte Gemein-

schaft. 

Wir prägen als katholischer Sozialverband die Gesellschaft mit. 

Wir begleiten Menschen in ihrer persönlichen und beruflichen Bil-

dung. 

Wir eröffnen Perspektiven für junge Menschen. 

Wir vertreten ein christliches Arbeitsverständnis. 

Wir verstehen uns als Anwalt für Familie. 

Wir spannen ein weltweites Netz der Partnerschaft. 

Wir leben verantwortlich und handeln solidarisch. 
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Kolpingsfamilie Köln-Porz  
verantwortlich: Klaus Bönsch 
    Adelmuthstr. 3, 51143 Köln 
    Tel.:  02203/86686 
    Mail: KlausBoensch@gmx.de 
     
Veranstaltungsort: Dechant-Scheben-Haus, Porz-Mitte 
    Friedrich-Ebert-Platz 1, 51143 Köln 

18.08.2008 Schöpfung durch Evolution, Teil 1 
Ursprung und Entwicklung des Schöpfungs-
glaubens 

19.30 – 22.00 Uhr 

1020.  7.51 Ref.: Dipl. Physiker Dr. Gerd Weckwerth, 
Köln;  
 

22.09.2008 Schöpfung durch Evolution, Teil 2 
Entstehung und Zweifel an der Darwinschen 
Evolutionstheorie 
 

19.30 – 22.00 Uhr 

1020.  7.52 Ref.: Dipl. Physiker Dr. Gerd Weckwerth, 
Köln;  

13.10.2008 Schöpfung durch Evolution, Teil 3 
Der Urknall, das kosmische und anthropische 
Prinzip 
 

19.30 – 22.00 Uhr 

1020.  7.53 Ref.: Dipl. Physiker Dr. Gerd Weckwerth, 
Köln; 
 

27.10.2008 Der Sohn des Zimmermanns – die Person  
Jesu 19.30 - 22.00 Uhr 

1020.  7.54 Ref.: Dr. Jürgen Heinze Pfarrer und Prä-
ses, Köln-Porz,  
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10.11.2008 Schöpfung durch Evolution, Teil 4 
Das Religionsprinzip des Kosmos und neue 
Wege des Schöpfungsglaubens 

19.30 - 22.00 Uhr 

1020.  7.55 Ref.: Dipl. Physiker Dr. Gerd Weckwerth, 
Köln; 

10:30 Uhr Ankunft 
Sammeln der Banner 
 
11:00 Uhr Gottesdienst 
„Eingeladen zum Fest des Glaubens“ 
parallel dazu Kinderkatechese 
 
Danach Eröffnung des Marktes der 
Möglichkeiten 
 
 
An die Familien ist gedacht … 
Präsentationen der Kolpingsfamilien 
Kinderkatechese 
Angebote für Kinder und Jugendliche 
Kinderbetreuung 
Begegnung aller Generationen 
 
 

 
13:00 Uhr Mittagessen  
parallel dazu Markt der Möglichkeiten 
 
15:00 Uhr Kaffee und Kuchen 
 
16:00 Uhr Gang zum Kreuzberg mit 
Marienfeier 
Abreise 
 
 
An die Verpflegung auch … 
Das Verpflegungspaket ( Mittagessen, 
Kaffee, Tee, 
Kuchen ) kostet Euch pro Erwach 
senen 6 Euro. 
Weitere Getränke sind nicht enthalten. 
Jugendliche und Kinder unter 18 Jah-
ren sind frei !! 

Diözesanfamilientag in Neviges am 6. September 2008 

Anmeldungen bitte über die Kolpingsfamilien 
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Kolpingsfamilie Köln - Porz-Wahnheide 
verantwortlich: Marlene Mayer 
    Gudrnstr. 4, 51147 Köln 
    Tel.:  02203/63611 
    Mail: m.mayer@netcologne.de 
    www,kolping-wahnheide.vu 
Veranstaltungsort: Pfarrheim 
    Sportplatzstr. 9, 51147 Köln 

13.08.2008  Ist Familienurlaub noch zeitgemäß? 
Ein Erfahrungsaustausch nach den Sommerfe-
rien 

20.00-22.30 Uhr 

1022 3.51 Leitg. Thomas Mayer 
  

27.08.2008 Exkursion mit dem Fahrrad zu den Rheinauen 
Richtung Niederkassel 18.30.21.00 Uhr 

1022 4.52 Ref.: Siegfried Mayer 
  

24.09.2008  Sicherheit im Umgang mit Strom 
„Was beim Auto der TÜV, das ist der E-Check 
beim Strom“ 

20.00-22.30 Uhr 

1022 3.53 Ref.: Jürgen Stand 
  

15.10.2008 Informationen zur Atmungs-, Schlaf- und 
Magnetfeldtherapie 19.30-22.00 Uhr 

1022 9.54 Ref.: Josef Schneider,  
Schulungsleiter an der Universitäts-
klinik zu Köln 
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22.10.2008 Führung durch das Weinmuseum in Köln 

19.00-21.30 Uhr 

1022 4.55 Ref.: Angefragt 
  

29.10.2008 Aktueller Bericht über die Arbeit des 
Mülheimer Jugendbüros 20.00-22.30 Uhr 

1022 2.56 Ref.:  Herr Christian Herberg 
  

12.11.2008 Wunderschönes Australien 
2. Teil eines Films über eine Australienreise 20.00-22.30 Uhr 

1022 4.57 Ref.: Herr Rudolf Sedlmaier 
  

26.11.2008 Religionsabend mit Herrn Diakon Gawenda 

20.00-22.30 Uhr 

1022 7.58 Ref.: Diakon Christian Gawenda 
  

10.12.2008  „Vun Zint Bärb bes Dreikünninge“ (23. Folge) 
Heiteres und Besinnliches in kölnischer Mund-
art für die Advents- und Weihnachtszeit vom 
Kumede-Theater des Heimatvereins Alt-Köln 

20.00-22.30 Uhr 

1022 7.59 Leitg. Herr Willi Reisdorf 
  

 

Aus Gelebtes Christentum – Gedanken Adolph Kolpings 
 
Könnten wir dahin wirken, dass die Familien wieder das sind oder 
würden, was Gott will, das sie sein sollen, dann hätten wir in der 
Hauptsache die Menschheit, die Gesellschaft gerettet, tausende, 
und zwar der empfindlichsten Leiden aus der Welt verbannt, un-
ermessliche Klagen erstickt und ihnen vorgebeugt, Ströme von 
Tränen getrocknet oder sie unmöglich gemacht, unermesslich viel 
Glück gestiftet für die Gegenwart und Zukunft. Wäre unser Famili-
enleben das, was es sein soll und sein muss, dann gäb’s auch wieder 
tüchtige Menschen, mit denen man etwas tüchtiges ausrichten 
könnte.       (Kolping Schriften Band 3, Seite 151) 
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Kolpingsfamilie Köln-Porz-Zündorf  
verantwortlich: Christian Schlösser 
    Enggasse 17, 51143 Köln 
    Tel.:  02203/84392 
     
 
Veranstaltungsort: Pfarrheim St. Mariae Geburt 
    Burgweg 1, 51143 Köln 

10.08.2008 Die Schätze des Erzbistums – Besuch des Ko-
lumba Diözesanmuseums Köln, Kolumbastr. 2 15.00 - 17.30 Uhr 

1025. 7.51 Ltg.: Christian Schlösser, Köln 
  

25.08.2008 Aufgaben und Ziele des “Weißen Ring” 

19.30 – 22.00 Uhr 

1025. 2.52 Ref.: Herr E. Weber, Leiter der Außenstelle 
Köln rrh. 
  

08.09.2008 Frauengeschichte von 1795 bis 2007 – Besuch 
des Ateliers der Kunstmalerin Maria Kirsten-
Haas in Köln-Porz-Zündorf 

19.30 – 22.00 Uhr 

1025. 4.53 Ref.: Maria Kirsten-Haas, Köln 
  

22.09.2008 Interreligiöser Dialog – Eindrücke einer Reise 
nach Süd-Indien 19.30 – 22.00 Uhr 

1025. 7.54 Ref.: Gemeindereferentin Ursula Bell, Köln 
  

06.10.2008 „ Die Welt des Kinos“ (Teil II) am Beispiel des 
Filmes „Der Gauner und der liebe Gott“ 19.30 – 22.00 Uhr 

1025. 7.55 Ref.: Diakon Günter Orbach, Präses 
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20.10.2008 Sakramente, Teil II 

19.30 – 22.00 Uhr 

1025. 7.56 Ref.: Pfarrer Johannes Hoffmann, Köln 
  

03.11.2008 Martinus, Bischof von Tours – Welche Bedeu-
tung hat er für uns als Kolpingsfamilie? 19.30 – 22.00 Uhr 

1025. 7.57 Ref.: Pastoralreferent Martin Kalff, Mett-
mann 
  

17.11.2008 „Unser Zündorf“ Streifzüge durch die Orts-
geschichte 19.30 – 22.00 Uhr 

1025. 4.58 Ref.: Johannes Heying, Köln 

          

                   
 
             PRAXIS FÜR TRADITIONELLE THAILÄNDISCHE MASSAGE 
 
… genießen Sie in angenehmer und entspannter Atmosphäre die Vorzüge einer 
originalen Siam - Massage nach Vorgabe der berühmten Massageschule - Wat 
Po in Bangkok. 
    

Samaporn Eßer und Team 
                                                
 Hauptstr. 231 (Am Jachthafen)                                                 
 51143  Porz - Zündorf                                                    
 Tel. 02203 - 907 98 78                                                                                 
 
    Öffnungszeiten : Mo. - Sa.  10.00 - 20.00 Uhr nach Vereinbarung          
 

Gute Kostenfreie Parkmöglichkeit 
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Kolpingsfamilie Köln-Rodenkirchen  
verantwortlich: Michael Pies 
    Friedrich-Ebert-Str. 37, 50996 Köln 
    Tel.:  0221/35 27 88 
    Mail: PiesM@ish.de 
 
Veranstaltungsort: Wabe, Siegstr./Saarstr. 
    50996 Köln 

18.08.2008 Rückblick auf die Jubiläen der KF Köln-
Rodenkirchen  / Welche Auswirkungen hat 
ein Jubiläum auf die Kolpingsfamilie? 

18.00 –21.30 Uhr 

1100. 7.51 Ref.:  Annemie Hanf, Köln 
 

01.09.2008 Atmung, Lungenfunktion, Schlaf, Magnet-
feldtherapie :Was kann die Magnetfeldthe-
rapie eigentlich  verbessern? 

19.00 –21.30 Uhr 

1100. 9.52 Ref.: Josef Schneider, Köln 
  

15.09.2008 Reisebericht: Kolpingurlaub in Ungarn 
Was ist anders an einem Kolpingurlaub? 19-21.30 Uhr 

1100. 4.53 Ref.: Walter Wüller, Köln 
  

29.09.2008 „Heiliger Erzengel Michael, Schutzpatron 
der Deutschen in schwerer Zeit! “ Was be-
deuten uns Engel heute noch? 

19.00-21.30 Uhr 

1100. 7.54 Ref.: Manfred Müller, Essen 
 

 

Wir können viel, wenn wir nur nachhaltig wollen; wir können 
Großes, wenn tüchtige Kräfte sich vereinen.             

Adolph Kolping 
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13.10.2008 Leben und Werk von Wilhelm Busch/  Was ist 
von seinem Werk geblieben? 19.00-21.30 Uhr 

1100. 4.55 Ref.: Frau Karin Albrecht 
  

13.11.2008 Besuch des Hänneschen Theaters/   Sind Pup-
penspiele noch zeitgemäss? 17.30-21.30 Uhr 

1100. 4.56 Ref.: angefragt 
  

17.11 
19.00 
1100. 

.2008 
 - 21.30  Uhr 
4.57 

Peter Beyer und Adolph Kolping:  
Eine vergessene Mosaikwerkstatt im Kölner 
Süden       
Ref.:   Willy Beyer,Köln 
 

Briefmarken für eine Ausbildung 
 
Briefmarken, die eigentlich in einem Papierkorb landen, können 
einem jungen Menschen zu  einer Ausbildung verhelfen. Das Kol-
pingwerk hat auf diesem Weg schon  viel effektive Hilfe leisten 
können. Und jeder kann sich beteiligen. 
Sammeln Sie bitte unbeschädigte Briefmarken, indem Sie diese mit 
einem Papierrand ausschneiden. Wer die Zeit findet, die gesam-
melten Marken zu sortieren, der sortiert nach Sorten. Zum Bei-
spiel: Marken mit Zuschlägen, Sondermarken und Auslandsmar-
ken, 
Man kann seine Marken aber auch unsortiert abgeben. 
Erfreulicherweise erreichen uns auch immer häufiger ganze 
Sammlungen, da ältere Menschen die Sammlungen nicht mehr 
fortführen wollen und jüngere kein Interesse haben, dieses interes-
sante Hobby  selbst zu pflegen. 
Abgeben kann man die Marken bei den Veranstaltungen der Kol-
pingsfamilien. Einige Kolpingsfamilien haben in Kirchen Sammel-
boxen aufgestellt. Wer dazu keine Gelegenheit hat, kann seinen 
Sammelbeitrag per Post senden an 
Sozial- und Entwicklungshilfe des Kolpingwerkes e.V. 
Kolpingplatz 5,  50667  Köln 
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Kolpingsfamilie Köln-Rund um Immendorf  
verantwortlich: Peter Henze 
    Alte Brühler Str. 39, 50997 
    Tel.:  02232/67772 
    Mail: familie.henze@koeln.de 
    www.rund-um-immendorf.de/kolping 
Veranstaltungsort: Pfarrheim St. Blasius 
    Brühler Landstr. 425, 50997 Köln 

04.08.2008 Kontaktkreis für Eltern und Kinder 
Kinder  von 15 bis 30 Monate 
19 Vormittage, jeweils montags 

09.30 – 11.00 Uhr 

0666. 3.51 Ref.: Astrid Vanderbrück 
  

05.08.2008 Kontaktkreis für Eltern und Kinder 
Kinder  ab 15  Monate 
19 Vormittage, jeweils dienstags 
Ort: Pfarrheim St. Katharina, Köln-Godorf 

09.00 – 11.00 Uhr 

0666. 3.52 Ref.: Monika Dittrich, Köln 
  

10. - 12.10.2008 Familienbildungswochenende in Bad Honnef 
Familie und Medien 09.30 - 16.00 Uhr 

0666. 3.53 Ref.: Uli Gilles, Hennef 
bitte Ausschreibung beachten 

Frauenwochenende 
 

Jährlich führt unsere Kolpingsfamilie ein  Wochenende für Frauen durch. 
Im Vordergrund steht Erholung und Entspannung. Außerdem gibt es 
reichlich Zeit zum Meinungsaustausch. Dabei werden gemeinsame Inte-
ressen entdeckt. So haben die Teilnehmerinnen im Jahre 2008 miteinander 
gesungen und zwischenzeitlich sogar Gottesdienste im Pfarrverband 
Köln-Rund um Immendorf gestaltet. Der nächste Termin ist vom 20. - 
22.03.2009.  



- 35 - 

 

Kolpingsfamilie Köln-Süd  
verantwortlich: Friedel Sieger 

    Zollstockgürtel 16, 50969 Köln 
    Tel.:  0221/3604544 

    Mail: friedrich.sieger@t-online.de 
 

Veranstaltungsort: Pfarrzentrum St. Maternus 
    Alteburger Str. 70, 50678 Köln 

29.09.2008 Gymnastik für Senioren 

19.00 - 21.30 Uhr 

0710.  3.51 Ref.: Monika Kippert 
  

06.10.2008 Geschichte der Päpste, Teil 2 

19.00 - 21.30 Uhr 

0710.  7.52 Ref.: Jakob Kindervater 
  

13.10.2008 Der Wein erfreut des Menschen Herz 

19.00 - 21.30 Uhr 

0710.  4.53 Ref.: Friedel Sieger 
  

27.10.2008 Europa verändert sein Gesicht 

19.00 - 21.30 Uhr 

0710.  6.54 Ref.: Winfried Kippert 
  

03.11.2008 Diabetes und seine Folgen 

19.00 - 21.30 Uhr 

0710.  9.55 Ref.: Monika Kippert 
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17.11.2008 Kölsch – jet för et Hätz 

19.00 - 21.30 Uhr 

0710.  4.56 Ref.: Michael Fankhauser 
  

24.11.2008 Adventsgeschichten in der Bibel, 
Altes – Neu gesagt! 19.00 - 21.30 Uhr 

0710.  7.57 Ref.: Pfr. Josef Embgenbroich 
  

15.12.2008 Advent – Zeit der Erwartung 

19.00 - 21.30 Uhr 

0710. 7.58 Ref.: Friedel Sieger 
  

Mülheimer Jugendbüro 
Eine Einrichtung der Kölner Kolpingsfamilien in 
Zusammenarbeit mit dem Kolping-Bildungswerk 
Köln 
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Kolpingsfamilie Köln-Worringen 
verantwortlich: Marietta Wirtz 
    Holtestr. 49, 50769 Köln 
    Tel.:  0221/78 72 779 
     
 
Veranstaltungsort: Katholisches Pfarrzentrum St. Pankratius 
    St. Tönnisstr., 50769 Köln 

19.oder 21.08.2008 „1000 Tage CDU in NRW“ 
  19:30-22:00 Uhr 

0750. 6.51 Ref.: MdL Herr Möbius 
  

21. - 22.09.2008 Unsere Kolpingsfamilie 
Infostand mit Wort, Schrift und Bild 12:00-22:00 Uhr 

0750. 6.52 Ref.: Herr Thomas Büschel 
  

05.- 09.10.2008 Auf den Spuren deutscher Geschichte - 
Weimar, Erfurt, Leipzig    

0750. 4.53 Ref.: Frau Marietta Wirtz 
  

14.11.2008 Klassik und Wein – eine musikalische Reise 
durch Frankreich 19:00-22:00 Uhr 

0750. 4.54 Ref.: Herr Hartmut Warnke 
  

07.12.2008 Ökumenischer Senioren Advent – Wir berei-
ten Senioren einen besinnlichen Nachmittag 15:00-18:00 Uhr 

0750. 7.55 Ref.: Frau Marietta Wirtz 
  





- 39 - 

 

Kolpingsfamilie Köln-Zentral  
verantwortlich: Siglinde Kieserg 
    Hahnenstr. 2, 50667 Köln 
    Tel.:  0221/258 53 11 
    Mail: Siglinde.Kieserg@koeln.de 
 
Veranstaltungsort: Kolpinghaus International 
    St.-Apern-Str. 32, 50667 Köln 

10.07.2008 Die Landtechnik im Wandel der Zeit 

10.00—12.30 Uhr Besuch im Landwirtschaftsmuseum Rom-
merskirchen 

0540. 4.51  Ref.: Angefragt /Anmeldung 02238/58381 
  

25.07.2008 Schiffstour nach Linz 

10.00 -16.00   Rheinaufwärts mit geschichtlichem Abriss 
über Köln und Bonn 

0540. 4.52 Ref.: angefragt 

01.-11.08.2008 In der Ruhe liegt die Kraft - Auftanken im 
Sauerland (Seniorenerholung) 

     Anmeldung erforderlich 

0540. 9.53 Ref.: Martha Noske 
  

13.08.2008 „Klein Jerusalem“,  (Tagesfahrt) 
8.00—16.00 Uhr Führung durch die Basilika in Willich-

Neersen 
0540. 7.54 Ref.: Angefragt 

Anmeldung: Fr. Mohr Tel. 
0214/56554 
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14.08.2008 Der jüdische Friedhof in Köln 

14.00 - 16.00 Uhr Besuch und Führung auf dem jüdischen 
Friedhof in Köln-Bocklemünd 
Anmeldung 02238/58381 

0540. 7.55  Ref.: Angefragt  
  

20.08.2008 Grundnahrungsmittel: Das Bier 

14.30 - 16.00 Uhr Führung durch die Sünner-Brauerei, Köln 

0540. 3.56 Ref.: Angefragt /Treffpunkt Linie 9 Neu-
markt 
Anmeldung: Fr. Noske Tel. 
0221/394047 
  

27.08.2008 Adolph Kolping – Ein Mann, der begeistert. 
14.30 - 16.00 Uhr   
0540. 7.57 Ref.: Bundespräses Msgr. Alois Schröder 

  
03.09.2008 Christ sein heute – Freude an Gottes Wort 

14.30 - 16.00     
0540. 7.58  Ref.: Patoralreferent Thomas Zalfen 

 
10.09.2008 Bahnhofsmission Köln 

(Treffpunkt: Eingang Hauptbahnhof) 

14.30 - 16.00 Uhr Besuch und Information 

0540. 2.59 Ref.: Frau Kohl 
  

 
Was hilft das Klagen, was das Seufzen bei dem Übel, wenn nicht 
Hand angelegt wird, es zu verhüten. 
                                                                                 Adolph Kolping 
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09.15—14.00 Uhr Führung durch die St. Nikolauskirche in 
Köln-Dünnwald  
Anmeldung: 0221/394037 

0540. 7.60 Ref.: Pater Ralf Winterberg 
  

24.09.2008 Gesund und fit älter werden – Gute Rat-
schläge für Wohlbefinden im Alter 

14.30 - 16.00 Uhr   
0540. 3.61  Ref.: Renate Friedrich 

  
25.09.2008 Zeugnis des Kalten Kriegs 

Informationsveranstaltung im ehemaligen 
Regierungsbunker in Bad Neuenahr 

10.00 – 14.00 Uhr   
0540. 6.62 Ref.: Angefragt 

Anmeldung: 02238/ 58381 
  

29.09.2008 Sonntagsgespräch: 
Faire Produkte – Faires Frühstück 

10.30 - 12.00   Information und Frühstücksangebot 

0540. 6.63 Ref.: Peter Schwab 
Anmeldung: 0221-2585311 
  

03. - 05.10.2008 Studienreise durch das Frankenland mit Be-
such von Würzburg 

    (Interessenten melden sich bitte 
unter 0221-394047) 

0540. 4.64 Ref.: Martha Noske /Siglinde Kieserg 
  

 

Selig wird, wer den guten Willen dazu hat. Also hängt es vom 
Menschen ab, von seiner Tätigkeit. 
                                                                                 Adolph Kolping 
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08.10.2008 Mit Jesus von Nazareth betet die Kirche die 
Lobpreisungen der hebräischen Bibel 
Wir betrachten den Psalm 23 „Der Herr ist 
mein Hirte“ 

14.30 - 16.00 Uhr   
0540. 7.65 Ref.: Pastoralreferentin Renate Tacik 

  
09.10.2008 Die orthodoxe Kirche und ihr Riten 

16.00 - 17.30 Uhr Führung durch die orthodoxe Kirche in Brühl 
Anmeldung : 02238/ 58381 

0540. 7.66 Ref.: angefragt 
  

15.10.2008 Kölsche Verzällcher – Kölsch Humor – 
Sillig im hillige Kölle 

14.30 – 16.00 Uhr   
0540. 4.67  Ref.: Prof. Dr. Jürgen Bennack 

  

Kolpingsfamilie Köln-Zentral feiert Jubiläum 
 

Am 6. Mai 1849 berief Adolph Kolping die Gründungsversamm-
lung ein.  Mit nur sieben Gesellen gründete er in der Kolumba-
schule den Kölner Gesellenverein. Kolping ließ sich von den weni-
gen Teilnehmer nicht entmutigen. 17 Jahre hat Adolph Kolping 
in Köln gewirkt.  
Er versuchte damals die sieben Gesellen zu überzeugen. Auch wir 
wollen dieser Überzeugung folgen und werden im Jahr 2009 das 
160-Jährige feiern. Herzliche Einladung zum Mitfeiern u. a. am  
Sonntag, 28.09.2008 zur Schiffstour.  

„Schön reden tut`s nicht, die Tat ziert den Mann“. 
Adolph Kolping 
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